
Bei der Charakterisierung ihres Materialismus berufen sich Marx 
und Engels gewöhnlich auf Feuerbach, als den Philosophen, der 
den Materialismus wieder in seine Rechte eingesetzt hat. Das be
deutet jedoch nicht, daß der Materialismus von Marx und Engels 
identisch ist mit dem Materialismus Feuerbachs. In Wirklichkeit 
haben Marx und Engels dem Materialismus Feuerbachs nur dessen 
„Grundkern“ entnommen, ihn zu einer wissenschaftlich-philoso
phischen Theorie des Materialismus weiterentwickelt und seine 
idealistischen und religiös-ethischen Überlagerungen weggeräumt. 
Bekanntlich wehrte sich Feuerbach, der im Grunde Materialist war, 
gegen die Bezeichnung Materialismus. Engels erklärte wiederholt, 
daß Feuerbach „trotz der“ materialistischen „ »Grundlage4, in den 
überkommnen idealistischen Banden befangen“ blieb, daß der 
„wirkliche Idealismus Feuerbachs“ zutage tritt, „sobald wir auf 
seine Religionsphilosophie und Ethik kommen“. (Friedrich Engels, 
Ludwig Feuerbach und der Ausgang der klassischen deutschen 
Philosophie, Moskau 1939, S. 24 und 26.)

Dialektik stammt von dem griechischen Wort „dialego“, was 
ein Gespräch führen, eine Polemik führen, heißt. Unter Dialektik 
verstand man im Altertum die Kunst, durch Aufdeckung der Wider
sprüche in den Urteilen des Gegners und durch Überwindung die
ser Widersprüche zur Wahrheit zu gelangen. Im Altertum gab 
es Philosophen, die der Meinung waren, daß die Aufdeckung der 
Widersprüche im Denken und der Zusammenstoß entgegengesetzter 
Meinungen das beste Mittel zur Auffindung der Wahrheit seien. 
Diese dialektische Denkweise, die in der Folge auf die Natur
erscheinungen ausgedehnt wurde, verwandelte sich in die dialek
tische Methode der Naturerkenntnis, die die Naturerscheinungen 
als in ewiger Bewegung und Veränderung befindlich und die Ent
wicklung der Natur als Resultat der Entwicklung der Widersprüche 
in der Natur, als Resultat der Wechselwirkung entgegengesetzter 
Kräfte in der Natur betrachtete.

In ihrem Wesen ist die Dialektik der Metaphysik gerade ent
gegengesetzt.

1. Die marxistische dialektische Methode wird durch folgende 
Grundzüge charakterisiert:

a) Im Gegensatz zur Metaphysik betrachtet die Dialektik die 
Natur nicht als zufällige Anhäufung von Dingen, von Erscheinun
gen, die voneinander losgelöst, voneinander isoliert und vonein
ander nicht abhängig wären, sondern als zusammenhängendes 
einheitliches Ganzes, wobei die Dinge, die Erscheinungen mitein-
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